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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Freitag , den 18. Februar 1887.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
I. Ouartal. Abonnements-Vorstellung.

Der Wasserträger.
Oper in drei Aufzügen von Cherubini.

Regie: Herr Kürner.

Personen:
Graf Armand, Präsident des Parlaments von Paris . .
Konstanze, seine Gemahlin
Mikeli, Savoyarde, Wasserträger in Paris
Antonio, im Dienste eines Pächters zn Gonesse, ] seine
Marzelline, j Kinder
Daniel , Mikeli's Vater
Semos , ein reicher Pächter zu Gonesse
Angeline, seine Tochter
Offiziere der italienischen Soldaten im Solde des Kardinals

Mazarin
Ein Corporal
Soldaten

Einwohner von Paris . Soldaten. Landlente.

Herr Rosenberg.
Frau Reuß.
Herr Plank.
Herr Kürner.
Fräulein Nnzek.
Herr Ludwig.
Herr Morgeuweg.
Fräul. Schiffmacher.
Herr Speigler.
Herr Hauser.
Herr M . Bayer.
Herr W. Beyer.
Herr Bosch.

Der Ort der Handlung ist in den beiden ersten Aufzügen in Paris , im dritten in Gonesse,
einem nahe gelegenen Dorfe.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach halb neun Uhr.
Kasse-Eröffnung:  6 Uhr.

Unpäßlich : Frau Grösser , Fräulein Fritsch.

Preise der Plätze (für Werktage) :
Balkon-Fremdenloge.
Fremdenloge II . Rangs
Fremdenloze im Parterre
LozenI. RangS . .
Balkon

4M . - Pf.
2 „ 60 „
2 „ 60 „
3 50
3 „ 50 „

Balkon-Stehplatz .
Parterre-Logen. .
Logen II . Rangs .
Parterre-Sperrsitze.
Parterre . . . .

2M .—Pf.
2 „ 50 „
2 n — «
2 „ 50 „
1 „ 50 „

Logen HI . Rangs .
III . Rang. Seite >
IV. Rang. Mitte.
IV. Rang. Seite,

IM .50 Pf.

- „ 70 „
- * 50 „

WK-  Damit au der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis iU Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "IjjW

Sonntag den 20. Februar.
FastuachtsVorstellung zu ermäßigten Preisen außer Abonnement:

Prinzessin Goldhaar.  Zaubermärchenmit Gesang und Tanz in fünf Bildern uud einem Vorspiel
von Ludwig Naupp , Musik von Gustav von Nößler . Anfang5 Uhr.

Druck der Chr Fr. Müllcr 'fchen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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